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Liebe Mitglieder unserer Gemeinden und Gremien,

liebe Leserinnen und Leser,

wir sind in der Mitte des Monats April angelangt und sicher haben Sie schon mit Neuigkeiten gerechnet. 

Dieser Newsletter wird allerdings recht kurz ausfallen, denn aufgrund der hohen Corona-Inzidenz in unserem Landkreis und 

damit auch in unserem Dekanat ist das kirchliche Leben - über die schon üblichen Einschränkungen hinaus - nun noch weiter 

zurückgefahren. 

Bis auf weiteres keine Präsenzgottesdienste im Dekanat Bad Neustadt

In der Videokonferenz heute Morgen waren sich alle Vertreter der vier Pastoralen Räume unseres Dekanats (Bischofsheim, 

Bad Neustadt, Bad Königshofen, Mellrichstadt), dass es nach wie vor geboten ist, bis auf weiteres auf Präsenzgottesdienste zu 

verzichten. 

Auch Erstkommuniongottesdienste, die ursprünglich einmal für das kommende Wochenende geplant waren, finden - wie 

abzusehen war - nicht statt. 

Eine einheitliche Pressemitteilung wird durch Dekan Dr. Andreas Krefft veranlasst. 

Video des Seelsorgeteams

Wir befinden uns noch in der Osterzeit. Von daher sei noch einmal auf das Video des Seelsorgeteams mit Gedanken zum 

Osterfest hingewiesen. Den link finden Sie auf den beiden Internetseiten www.pg-franziska-streitel.de oder www.pg-

fladungen-nordheim.de

Kein Pfarrbrief im Monat Mai

Den „klassischen“ Pfarrbrief werden wir auch im Monat Mai aussetzen.

 

Liebe Mitglieder unserer Gemeinden und Gremien,

liebe Leserinnen und Leser,

eine schnelle Stabilisierung der Lage scheint nicht in Sicht zu sein. Deshalb bleibt uns nichts anderes übrig, als „auf Sicht zu 

fahren“, auch wenn die anhaltenden Planungsunsicherheit und die vielen unbeantworteten Fragen an den Nerven zehren. 

Vor längerer Zeit habe ich einmal 9 christliche Tipps zum Durchhalten in der Corona-Krise gelesen. Einer der Tipps lautete: 

Einen Samen säen. Der Frühling kommt und das ist ein guter Zeitpunkt, um einen Blumentopf mit Samen ans Fenster zu 

stellen, hin und wieder zu gießen uns abzuwarten, was passiert. Denn mit dem Samen ist es wie mit dem Reich Gottes: „Er 

sprosst und wächst empor, und er weiß nicht wie. Die Erde bringt von selbst ihre Frucht hervor, zuerst den Halm, dann die 

Ähre, dann das volle Korn in der Ähre.“ (Mt 4, 27-28).

Ich werde mir gleich einen Blumentopf suchen…

Im Namen des Seelsorgeteams grüßt Sie  Thomas Menzel
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